
Kirchen werden geschlossen?? 
 

 

Wer die Medienberichte in den letzten Tagen verfolgt hat, konnte den Eindruck 

bekommen, dass in Favoriten demnächst Kirchen geschlossen und vielleicht 

sogar verkauft und ein Großteil der Pfarren zusammengelegt wird.  
 

Was ist nun tatsächlich geschehen? 
 

 Am 13. Jänner 2012 hat der Herr Kardinal im Zusammenhang mit dem 

Abschluss der Visitation im Dekanat Favoriten den Auftrag erteilt anhand 

konkreter Vorgaben (z. B. Mindestgrößen der Pfarre 4000 Katholiken, 

demographische Entwicklung, optimierter Einsatz der Personal- und 

Finanzressourcen) und aufbauend auf den in den letzten Jahren durchgeführten  

Zukunftsdialog Favoriten Vorschläge für Umstrukturierungen bis Ende 2012 zu 

erarbeiten. 

Bei diesem Umstrukturierungskonzept geht es in erster Linie nicht darum in 

Anwendung des Florianiprinzips Kirchen zu schließen oder Pfarren aufzulösen 

sondern Lösungen zu finden, die eine lebendige Pastoral unter den gegebenen 

Rahmenbedingungen (sinkende Katholikenzahl, weniger Priester, sinkende 

Einnahmen) ermöglichen.  

Es ist erfreulich, dass diese Reformdiskussion jetzt begonnen wurde und nicht 

tatenlos zugesehen wird, wie sich die Situation weiter verschlechtert und dann 

Radikallösungen erforderlich sind.  

 

Die erste Besprechung  zur Umsetzung des Auftrags unsere Erzbischofs , zu der 

alle Priester und Pfarrgemeinderäte des Dekanats eingeladen sind, wird am  

24. Februar 2012 erfolgen.  
 

 

 

 

P.Lorenz Lindner  SAC                                                 Mag.Josef Mayer 

Pfarrer                                                                            stv .Vorsitzender des PGR 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20. Jänner 2012 


